
þ BAD DÜRKHEIM. Kreisklässler
FC Leistadt I ist in Rödersheim in der
Erfolgsspur geblieben.

SpVgg Rödersheim II – FC Leistadt I
0:5 (0:1). Leistadt hatte das Spiel ab
dem 1:0 durch Christian Wahl Mitte
der ersten Hälfte unter Kontrolle. Drei-
mal Christian Roser und einmal Andy
Fath besorgten mit zwei Doppelschlä-
gen den verdienten 5:0-Endstand.
FCL I: Kevin Uhrig - Michael Uhrig, Brodbeck (46.
Krebs) Andi Fath - Huber, Alex Krapp (46. Roser), Ste-
fan Krapp, Posch, Grübel - Kleiner, Wahl.

Rot-Weiss Seebach II – FC Leistadt II
6:0 (4:0). RWS II war dem mit zehn
Mann angetretenen FCL II drückend
überlegen und hätte bei besserer Aus-
wertung zweistellig siegen.

RWS II: Schuster - Joachim Hinkel, Haligür, Benedikt
Fox (60. Gaiser) - Simon Fox (45. Kurz), Rank, Siebein,
Teuber, Petry - Müller (46. Vogt), Brust.
FCL II: Zimpelmann - Walber, Jankowiak, Krebs, Heine
Rihm, Dieterich, Bohnenstiel, Just - Roos.

TuS Wachenheim II – SG Edesheim
II 4:1 (2:1). In dem schwachen Spiel
machte Wachenheim zwar Druck,
überzeugte trotz seiner vier Treffer
spielerisch jedoch nicht sonderlich.
TuS Wachenheim II. Bohn - Kirsch, rode, Stefan Wei-
gert - Kalinke, Schreier (35. Chiropoulos), Karsten Wei-
gert, Emetlioglu (46. Ceglarski), Breier (72. Stefan
Vogt) - Perrone, Yagiz.

SV Iggelbach – TuS Friedelsheim II
3:0 (0:0). Friedelsheim II musste ohne
etatmäßigen Torwart auskommen
und erzielte trotz akuter Personalnot
ein respektables Ergebnis.

TuS Friedelsheim II: Bambakas - Harm, Helfer, Schulz
- Markus Haberern, Tzolos, Bauer, Hautz, Georgas -
Benz (73. Hanauer, Pandazis.

SV Schöntal – SG Gönnheim/Bad
Dürkheim II 2:2 (1:0). Trotzdem die
Hausherren eine harte Gangart ein-
schlugen, kamen die Gäste durch zwei
Tore von Marco Krumbacher zu ei-
nem Remis. In einem Nachholspiel be-
siegte die Spielgemeinschaft am Don-
nerstag Türkgücü Neustadt II 17:2.
SG Gönnheim/Dürkheim: Hausch - Acker, Hauck, Heil
- Babelotzky, Heinrich, Jens Stetter, Kutun, Hammer -
Krumbacher, Keipert (5. Fülling).

TuS Lachen-Speyerdorf II – SG Kall-
stadt/Ungstein II 5:0 (2:0). Kallstadt/
Ungstein II verkaufte sich beim Tabel-
lenführer mit einem ersatzgeschwäch-
ten Aufgebot recht gut.

SG Kallstadt/Ungstein II: Blaufus - Gabel, Schneider,
Krauss - Ayyildiz, Just, Andi Schott, Andes, Kohlmann -
Werner Schmitt, (65. Jens Schott), Liebler.

SV Studernheim – SV 1911 Bad Dürk-
heim II 1:0 (0:0). Dürkheim II „ver-
semmelte“ gegen die harmlosen Gast-
geber etliche hochkarätige Chancen.
Studernheim dagegen nutzte eine
harmlose Tändelei zum Siegtreffer.
SV Bad Dürkheim II: Ari - Tugal, Sari, Boyraz - Ishle-
kyay (62. Cakir), Yaman, Ak, Yildiz (75. Acis), Mehmeti -
Ceylan, Muratoglu.

FV Freinsheim II – TuS Großkarl-
bach 0:1 (0:0). Freinsheim II stand de-
fensiv gut, hatte einige Konterchancen
und eigentlich ein Remis verdient.
FV Freinsheim II: Jankowiak - Schleweis, Schmitt,
Schöning (25. Franzreb) - Diehl, Lind (46. Mansour),
Beck, Görtz, Kürbs, Haag - Lehmann. (mkö)

Basketball: SG II bezwingt
den Tabellenführer
BAD DÜRKHEIM. In einem hochdra-
matischen Spiel der Basketball-Ober-
liga besiegte die SG TV Dürkheim/BI
Speyer II in der eigenen Halle den
bis dato ungeschlagenen Tabellenfüh-
rer DJK Nieder-Olm am Sonntag-
abend in der Verlängerung (ausführli-
cher Bericht folgt). (uwe)

Schießen: Dritter Platz
bei „Deutscher“
WACHENHEIM. Die Mannschaft
des SSV Wachenheim erreichte bei
den Deutschen Meisterschaften im
Sportschießen am Sonntag in der Dis-
ziplin Luftgewehr aufgelegt in Dort-
mund mit 890 Ringen einen hervor-
ragenden dritten Platz. Der zweite
Rang wurde nur um einen einzigen
Ring und der erste Platz um drei Rin-
ge verfehlt. Heinz Gleber und Man-
fred Gansert trafen beide 298 Ringe.
Johannes Fridrich erzielte 294 Rin-
ge. (rhp)

Fußball: FC Leistadt I
spielt heute Abend
BAD DÜRKHEIM. Heute, 19.30 Uhr,
tritt FC Leistadt I in der Kreisklasse
Neustadt, Staffel 1, beim TSV Lam-
brecht II an. Leistadt I konkuriert
mit TSG Neidenfels um die Tabellen-
führung, Lambrecht belegt einen Mit-
telfeldplatz. Leistadt I kann wegen
seiner in den letzten Spielen bewiese-
nen Stärke mit „breiter Brust“ bei
Lambrecht II anreisen. (mkö)

þ BAD DÜRKHEIM. Regelrecht „ab-
geschlachtet“ wurde Kreisligist TV El-
lerstadt in Königsbach. SV Weisen-
heim knöpfte dem Tabellenführer die
Punkte ab.

TuS Maikammer – SG Kallstadt/Ungs-
tein 0:5 (0:1). Die Gäste nahmen von
Beginn an das Heft in die Hand. Beim
1:0 ließ Spielertrainer Massimo Giardi-
na zwei Mann aussteigen. Nach der
Pause legte Kallstadt/Ungstein einen
Zahn zu. Zuerst versetzte Jamal
Alouch seinen Gegenspieler, dann den
Torwart und es stand 2:0 (55.). Nach-
dem Thomas Fabian auf 3:0 (68.) er-
höht hatte, ließ die SG Ball und Geg-
ner laufen. Toni Cruciano und und Eli-
as El Achkar setzten mit dem 4:0 (83.)
und 5:0 (90.) die Schlusspunkte.
SG Kallstadt/Ungstein: Schumm - Wolf, Simon Fabian

(62. Maier), Sickler, el Achkar, Britz , Fausto Giardina,
Massimo Giardina (72. Soyyigit), Thomas Fabian (70.
Griebe) - Alouch, Cruciano.

TSV Königsbach – TV Ellerstadt 15:2
(5:1). Ellerstadt musste mit einigen
kurzfristigen Absagen sowie drei ange-
schlagenen Spielern zurecht kommen.
Bis zur Pause hielt sich die Niederlage
noch in Grenzen. Doch weil TVE sich
nicht auf eine Ergebnisverwaltung be-
schränken wollte und weiter munter
nach vorne spielte, geriet die Niederla-
ge in dem trotzdem sehr fairen Spiel
drastisch.
TV Ellerstadt: Vergari - Thiele, Andres (65. Kuqji), Öz-
beck - Mangiavillano, Stefano Risiglione, Maurizio Risi-
glione, Bislimi, Gianforcaro - Stefan Böhmer, Arancio

FC Wacker Weidenthal – TuS Frie-
delsheim 0:4 (0:1). Friedelsheim führ-
te schnell mit 1:0 (7.) durch Reschid
Skrijelj. Der auf einigen Positionen ver-

änderte TuS versteckte sich die ganze
Zeit über nicht, trotzdem dauerte es
eine Stunde, ehe Mustafa Yildirim mit
dem 2:0 (73.) und Christian Langer
mit dem 3:0 (77.) alles klar machten.
Kurz vor Spielende besorgte Tobias
Bartnik für das 4:0-Endergebnis (88.).
TuS Friedelsheim: Pappe - Schlöder, Peter Raule, Rein-
hart - Christoph Raule (77. Langer), Skrijelj, Bartnik,
Pranschke, Schmid, Bader (46. Fiebig) - Ralf Haberern
(63. Yildirim).

TuS Wachenheim – SG Edesheim 1:1
(0:0). Die Hausherren spielten Ein-
bahnstraßen-Fußball, schlossen ihre
Angriffe jedoch zu unkonzentriert ab,
während die Gäste massiv verteidig-
ten. Edesheims 1:0 (46.) „verschlief“
Wachenheim regelrecht. Daniel Kle-
ments Eckball - er war bereits kurz zu-
vor mit dem Ausgleich gescheitert -
köpfte Stephan Würz zum 1:1 (52.) ein.

Die letzten 20 Minuten war Wachen-
heim drückend überlegen, ohne dass
man zu Zählbarem gekommen wäre.
TuS Wachenheim: Weiß - Dauer, Mirgeler, Seppel (65.
Stefan Weigert) - Peter, Klement, Weingarten, Bauer,
Randisi (52. Caglayan) - Yildirim, Stephan Würz.

SV Weisenheim am Sand – SC Boben-
heim/Roxheim II 3:0 (2:0). Grundlage
des Weisenheimer Sieges über den
spielerisch starken Tabellenführer war
eine geschlossene Mannschaftsleis-
tung. Die Gäste waren 30 Minuten
lang optisch überlegen, doch Weisen-
heim führte früh mit 2:0 durch Eitel-
mann (Foulelfmeter) und Gerner.
Nach der Pause nahm Weisenheim die
Zügel ganz in die Hand, Eitelmann er-
höhte per Elfmeter auf 3:0. (mkö)
SV Weisenheim: Butzal - Finkler, Espenschied, Schuh-
macher, Eberding - Tobias Baumann, Andreas Baumann
(80 Schreier), Gerner, Lahni - Adam (81. Schrecken-
bach), Eitelmann (75. Gantner)

Leichtathletik

Bad Dürkheimer Berglauf

aus regionaler Sicht.

Auszug aus der Ergebnisliste bei 427 Teilnehmern im
Ziel (8,7 km / 510 Höhenmeter)

Männliche Klassen

Schüler (bis 15): 1. Quirin Koch (LC Bad Dürkheim)
40:54, 4. Philipp Schüßler (Erpolzheim) 52:02, 5. Philipp
Berger-Tolkun (TV Dürkheim) 55:09
Männl. Jugend (bis 19): 3. Dennis Schantz (LC Bad Dürk-
heim) 46:12, 6. Julian Scheid (SGi Weisenheim) 49:23
M20: 2. Rafael Bender (LC Bad Dürkheim) 36:35, 3.
Tobias Fickenscher 37:32, 17. Florian (beide SGi Wei-
senheim) 45:31, 20. Stefan (LC Bad Dürkheim) 46:31
M30: 10. Steffen Franck (LC Bad Dürkheim) 45:51, 16.
Michael Haas (Freinsheim) 54:16
M35: 17. Georg Sieder (Bad Dürkheim) 48:39, 19. Vol-
ker Wendel (LT Weisenheim am Berg) 49:32, 27. Udo
Lutz (LC Bad Dürkheim) 51:04, 34. Michael Schmitt (Bad
Dürkheim) 53:57, 35. Siegfried Berger-Tolkun (Bad
Dürkheim) 54:06, 41. Bernd Zaun (Kallstadt) 56:34
M40: 13. Matthias Maultzsch (LC Bad Dürkheim) 43:40,
49. Andreas Schmunk (Bad Dürkheim) 51:03, 55. Axel
Bergner (LC Bad Dürkheim) 53:08, 66. Frank Metzner
(LC Bad Dürkheim) 56:25, 69. Michael Bruns (Dürkhei-
mer HC) 57:27
M45: 23. Ulrich Haußmann (LT Weisenheim am Berg)

49:16, 26. Thomas Kramer (Bad Dürkheim) 50:29, 33.
Volker Höfle (SGI Weisenheim) 53:16, 48. Mathias Hart-
mann (Bad Dürkheim) 1:08:00
M50: 7. Peter Gründling (LT Weisenheim am Berg)
46:30, 12. Frank Giel (TV Dürkheim) 47:35, 17. Josef
Knauf (Freinsheim) 49:37, 40. Gholam Allboje (Bad Dürk-
heim) 56:32, 45. Giselher Horr (LC Bad Dürkheim)
57:58, 55. Manfred Braun (TC Ellerstadt) 1:03:54, 57.
Norbert Hausch (Bad Dürkheim) 1:06:00
M55: 7. Michael Roeper (TuS Wachenheim) 48:01, 8.
Giuseppe Iannone (LC Bad Dürkheim) 48:07, 16. Rainer
Hauer (LC Bad Dürkheim) 54:17, 19. Gerhard Müller
(Herxheim am Berg) 56:38, 22. Rudolf Müller (Dürkhei-
mer HC) 1:00:07
M60: 11. Karl-Heinz Krauß (Bad Dürkheim) 1:09:14
M70: 2. Ludwig Mesel (LC Bad Dürkheim) 51:11
Weibliche Klassen

Weibl. Jugend (bis 19): 4. Anja Knufinke (LG Weinstra-
ße/TuS Wachenheim) 53:10
W30: 1. Diana Braun (LC Bad Dürkheim) 52:54
W35: 1. Sabine Rankel (LC Bad Dürkheim) 43:39 (2.
Frau), 9. Tamara Berger-Tolkun (Bad Dürkheim) 58:50
W40: 1. Angelika Alt (LC Bad Dürkheim) 45:36
W45: 7. Andrea Kost (LC Bad Dürkheim) 55:23, 9. Mari-
on Schwarz (LC Bad Dürkheim) 57:42
W55: 1. Eleonore Fischer (LC Bad Dürkheim) 51:07

Mannschaften

Männer: 3. LC Bad Dürkheim (Bender, Koch, Maultzsch)
2:01:09
Frauen: 1. LC Bad Dürkheim (Rankel, Alt, Fischer)
2:20:22

þ BAD DÜRKHEIM. Grüne und rote
Lämpchen leuchten im Takt auf,
manchmal auch – je nach Einseitig-
keit des Duells nur das grüne oder
das rote. Bei den 36. deutschen Fecht-
meisterschaften der Senioren am Wo-
chenende in der Turnhalle der Carl-
Orff-Realschule und der Sporthalle
des Werner-Heisenberg-Gymnasi-
ums wurden unzählige Treffer ge-
setzt und auf der elektronischen An-
zeige sichtbar gemacht.

Dass in zwei Hallen gekämpft wurde,
hatte seinen Grund, denn schließlich
wurden die Titel nach Geschlechtern
getrennt in drei Waffengattungen und
fünf Altersklassen vergeben. Da erst-
mals auch Jungsenioren ab 35 Jahre
startberechtigt waren, gab es mit 380
Fechtern einen Teilnehmerrekord.
Aber die Titelkämpfe, bei denen die
Lokalmatadore fehlten, hatten nicht
nur Masse, sondern auch Klasse zu bie-
ten. „Das Niveau ist gestiegen“, konsta-
tierte Franz Hort (Kassel), Senioren-
sprecher des Deutschen Fechterbun-
des (DFeB). Die deutschen Fechtsenio-
ren sind mittlerweile nämlich auch
weltweit spitze. „Bei den diesjährigen
Europa- und Weltmeisterschaften ha-
ben wir in der Länderwertung jeweils
den ersten Platz belegt und die letzten
beiden Länderkämpfe gegen England
und Frankreich und England haben
wir auch gewonnen“, berichtete Hirt.

Ehemalige Weltklassefechter finden
allerdings eher selten den Weg auf die
Planche, nachdem sie ihre aktive Lauf-
bahn beendet haben. „Solche Athleten

stellen sich eher als Kampfrichter zur
Verfügung“, verwies der Seniorenspre-
cher auf Florettfechter Matthias Behr,
der bei Olympischen Spielen, Welt-
und Europameisterschaften im Einzel
und mit der Mannschaft 13 Medaillen
gesammelt hat.

Dass Fechten auch noch im hohen
Alter betrieben wird, zeigten Hans-
Günter Lafeld (Bielefeld) mit 84 und
Annemarie Grundlehner (Konstanz)
mit 85 Jahren als älteste Teilnehmer
bei Männern und Frauen. Auch Franz
Hirt, der in der Klasse 60+ mit dem
Degen den fünften Rang und dem Sä-
bel den Bronzerang belegte. „Man
kann jedem nur empfehlen zu fech-
ten, denn es hält jung“, sagte der
70-Jährige. Fechten sei außerdem eine
der sichersten Sportarten, äußerte er
mit Blick auf die Kleidung wie die Un-
terziehweste, wie kugelsichere Wes-
ten der Polizei aus Kevlar gefertigt.

„Die Ausrüstung wird auf Herz und
Nieren geprüft“, betonte Franz Hirt.
Alle Kleidungsstücke müssen einen
Stempel tragen, der darüber Auskunft
gibt, welchem Druck sie Stand halten.
„Wenn da etwas nicht stimmt, gibt es
keine Startberechtigung. Es kam auch
vor, dass wir einige wieder nach Hau-
se schicken mussten“, informierte der
DFeB-Seniorensprecher.

Neben den sportlichen Wettkämp-
fen waren die Meisterschaften traditio-
nell auch ein gesellschaftliches Ereig-
nis. Für Freitagabend hatte die Stadt
zu einem Stehempfang in den Rats-
saal geladen und krönender Abschluss
war der Fechterball im Kurhaus. (gai)

FC Leistadt I bleibt auch auswärts in Erfolgsspur
FUSSBALL: 5:0-Sieg bei SpVgg Rödersheim II – Seebach II schießt halbes Dutzend – SG II remis

TV Ellerstadt fängt sich 15 Gegentore ein
FUSSBALL: Drastische Schlappe in Königsbach – SV Weisenheim/Sand bezwingt den Spitzenreiter

Sport-Magazin

þ BAD DÜRKHEIM. Unter der Re-
kordzahl von 427 Teilnehmern beim
Dürkheimer Berglauf waren zahlrei-
che Teilnehmer aus der Region, da-
runter auch vereinslose Jogger, die
sich einmal dieser Herausforderung
stellen wollten. Vom LC Bad Dürk-
heim starteten 20, darunter sechs
Frauen. Vier von ihnen siegten in ih-
ren Altersklassen. Der 15-jährige Qui-
rin Koch gewann mit beachtlicher
Leistung bei den Schülern.

Großer Sport wurde am Samstag gebo-
ten, nachdem der Startschuss zum
Bad Dürkheimer Berglauf gefallen
war (die RHEINPFALZ berichtete).
Natürlich trugen die guten äußeren
Bedingungen dazu bei: Das Wetter
war kühl aber sonnig – wie meistens
in den vergangenen zehn Jahren –
und die Strecke trocken und in gutem
Zustand.

Hinter Sieger Matthias Hecktor
(TuS Heltersberg), der schon dreimal
auf der 8,7 Kilometer langen Strecke
zum Bismarckturm mit 510 Metern
Höhenanstieg gewonnen hat, musste
sich Lokalmatador Rafael Bender vom
veranstaltenden LC Bad Dürkheim
auf seiner Hausstrecke, er wohnt tat-
sächlich am Waldrand und nur „einen
Katzensprung“ von der Strecke ent-
fernt, mit 36:35 und Rang fünf zufrie-
den geben. Nach einer Bronchitis hat
der 29-Jährige noch nicht wieder die
gewohnte Form erreicht. Bereits als
Achter des stark besetzten Feldes lief
Tobias Fickenscher (SGi Weisenheim
am Sand) in 37:32 ins Ziel. Der 23-jäh-
rige Spitzen-Sommerbiathlet zeigte
auf der schweren Strecke, dass er
nicht nur gut schießen kann, sondern
auch ein hervorragender Läufer ist.

Die Überraschung des Tages aber
war die Frauen-Konkurrenz. Die favo-

risierte Sabine Rankel vom LC Bad
Dürkheim, die hier schon fünfmal ge-
wonnen hat und jahrelang den Stre-
ckenrekord hielt, musste der erst
16-jährigen Nadine Gill (LG Schef-
flenzheim) hinterherlaufen, die mit
40:17 Minuten einen neuen Strecken-
rekord aufstellte. Als zweitschnellste
Frau in 43:39 Minuten siegte die
39-jährige Rankel, die im Vorjahr
Deutsche Seniorenmeisterin im Berg-
lauf und dieses Jahr Deutsche Vize-
Meisterin in W35 wurde, wenigstens
in ihrer Altersklasse W35. Und dem
angestrebten Gewinn des Pfälzer Berg-
lauf-Pokals ist Rankel nach diesem
vierten Wertungslauf (von sechs) ei-
nen Schritt näher. Noch eine gute
Wertung und sie hat den Pokal zum
achten Mal in zehn Jahren gewonnen.

Zwei Minuten hinter Rankel kam
Angelika Alt (ebenfalls LC Bad Dürk-
heim) als drittschnellste Frau und Sie-

gerin in W40 ins Ziel. In 51:07 Minu-
ten lief Eleonore Fischer vom LC zum
Sieg in W55. In W30 gewann Diana
Braun mit 52:54 vor vier Konkurren-
tinnen. Zusammen mit Rankel holten
Alt und Fischer so viele Mannschafts-
punkte, dass dem Teamsieg der LC-
Damen in der Pokalwertung nun
nichts mehr im Wege stehen dürfte.

Im Jubel über die junge Frauensie-
gerin und den Streckenrekord ging
fast unter, dass der 15-jährige Quirin
Koch vom LC Bad Dürkheim nur gan-
ze 37 Sekunden später am Bismarck-
turm eintraf und als Sieger bei den
Schülern eine exzellente Leistung bot.
Mit 40:54 Minuten lief er die zweitbes-
te Schülerzeit, die je auf dieser Stre-
cke erzielt wurde. Ludwig Mesel (72)
lief in 51:10 Minuten auf Rang zwei in
der Klasse M70 ins Ziel, eine Minute
hinter dem zwei Jahre jüngeren
M70-Sieger. (shg)  —Zahlenspiegel

Mit dem Herrenflorett stehen sich in der Altersklasse 50+ gegenüber Arno Greiner vom FA Coburger TS (links)
und Dieter Lippold vom PSV Stuttgart.  —FOTO: E. KUNZ

ZAHLENSPIEGEL

Im Blickpunkt

Lokalmatadore überzeugen bei ihrem „Heimspiel“
LEICHTATHLETIK: Beim Bad Dürkheimer Berglauf haben Sportlerinnen und Sportler aus Bad Dürkheim und Umgebung starke Auftritte

LC-Lokalhelden: vorn Eleonore Fischer dahinter Ludwig Mesel.  —FOTO: FRANCK

þ BAD DÜRKHEIM. Der SG Gönn-
heim/Bad Dürkheim fehlte im Be-
zirksklassespiel in Speyer die Kraft.
Heute, 19 Uhr, empfängt FV Freins-
heim Croatia Ludwigshafen.

VfR Speyer – SG Gönnheim/Bad
Dürkheim 4:2 (0:1). Gönnheim/Dürk-
heim war in der ersten Hälfte die bes-
sere Mannschaft und führte nach ei-
nem Kopfballtor von Daniel Ries ver-
dient mit 1:0 (30.). Gleich danach hatte
Oliver Kramer bereits das 2:0 auf dem
Fuß. Die Gäste hatten in der ersten
Hälfte eindeutig die besseren Möglich-
keiten. Nach der Pause fand die Spiel-
gemeinschaft zunächst keine Einstel-
lung mehr zum Spiel. Nach einer Ab-

wehr durch die Mitte nutzte das Spey-
er direkt zum 1:1 (61.). Dann wieder
war die SG zu weit vom Gegner weg
und Speyer erhöhte auf 2:1 (62.). We-
nig später musste Alexander Bassemir
mit Gelb-Rot vom Platz. SG-Trainer
Jürgen Anton kritisierte, dass das vo-
rausgegangene Foul vom Gegner aus-
gegangen sei. Im Anschluss an eine
Ecke erzielte Yilmaz Cil den 2:2-Aus-
gleich (86.), doch nach einer Ecke er-
höhte Speyer auf 3:2 (88.), Torhüter
Michael Schier war auf der Linie kle-
ben geblieben. Beim 4:2 war die SG-
Abwehr völlig entblößt.
SG Gönnheim/Dürkheim: Schier - Bassemir, Zittel
(88. Heinrich), Nils Stetter - Cil,Prinz, Mutter, Ralf Hof-
säß, Ries (70. Umstadt)- Karch, Kramer. (mkö)

Spät auf Verliererstraße
FUSSBALL: SG Gönnheim/Dürkheim in Speyer

Gefechte in „kugelsicherer Unterwäsche“
FECHTEN: 36. Deutsche Senioren-Meisterschaften in Gymnasiums- und Realschulsporthalle – Beobachtungen an der Planche
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þ BAD DÜRKHEIM. Kreisklässler
FC Leistadt I ist in Rödersheim in der
Erfolgsspur geblieben.

SpVgg Rödersheim II – FC Leistadt I
0:5 (0:1). Leistadt hatte das Spiel ab
dem 1:0 durch Christian Wahl Mitte
der ersten Hälfte unter Kontrolle. Drei-
mal Christian Roser und einmal Andy
Fath besorgten mit zwei Doppelschlä-
gen den verdienten 5:0-Endstand.
FCL I: Kevin Uhrig - Michael Uhrig, Brodbeck (46.
Krebs) Andi Fath - Huber, Alex Krapp (46. Roser), Ste-
fan Krapp, Posch, Grübel - Kleiner, Wahl.

Rot-Weiss Seebach II – FC Leistadt II
6:0 (4:0). RWS II war dem mit zehn
Mann angetretenen FCL II drückend
überlegen und hätte bei besserer Aus-
wertung zweistellig siegen.

RWS II: Schuster - Joachim Hinkel, Haligür, Benedikt
Fox (60. Gaiser) - Simon Fox (45. Kurz), Rank, Siebein,
Teuber, Petry - Müller (46. Vogt), Brust.
FCL II: Zimpelmann - Walber, Jankowiak, Krebs, Heine
Rihm, Dieterich, Bohnenstiel, Just - Roos.

TuS Wachenheim II – SG Edesheim
II 4:1 (2:1). In dem schwachen Spiel
machte Wachenheim zwar Druck,
überzeugte trotz seiner vier Treffer
spielerisch jedoch nicht sonderlich.
TuS Wachenheim II. Bohn - Kirsch, rode, Stefan Wei-
gert - Kalinke, Schreier (35. Chiropoulos), Karsten Wei-
gert, Emetlioglu (46. Ceglarski), Breier (72. Stefan
Vogt) - Perrone, Yagiz.

SV Iggelbach – TuS Friedelsheim II
3:0 (0:0). Friedelsheim II musste ohne
etatmäßigen Torwart auskommen
und erzielte trotz akuter Personalnot
ein respektables Ergebnis.

TuS Friedelsheim II: Bambakas - Harm, Helfer, Schulz
- Markus Haberern, Tzolos, Bauer, Hautz, Georgas -
Benz (73. Hanauer, Pandazis.

SV Schöntal – SG Gönnheim/Bad
Dürkheim II 2:2 (1:0). Trotzdem die
Hausherren eine harte Gangart ein-
schlugen, kamen die Gäste durch zwei
Tore von Marco Krumbacher zu ei-
nem Remis. In einem Nachholspiel be-
siegte die Spielgemeinschaft am Don-
nerstag Türkgücü Neustadt II 17:2.
SG Gönnheim/Dürkheim: Hausch - Acker, Hauck, Heil
- Babelotzky, Heinrich, Jens Stetter, Kutun, Hammer -
Krumbacher, Keipert (5. Fülling).

TuS Lachen-Speyerdorf II – SG Kall-
stadt/Ungstein II 5:0 (2:0). Kallstadt/
Ungstein II verkaufte sich beim Tabel-
lenführer mit einem ersatzgeschwäch-
ten Aufgebot recht gut.

SG Kallstadt/Ungstein II: Blaufus - Gabel, Schneider,
Krauss - Ayyildiz, Just, Andi Schott, Andes, Kohlmann -
Werner Schmitt, (65. Jens Schott), Liebler.

SV Studernheim – SV 1911 Bad Dürk-
heim II 1:0 (0:0). Dürkheim II „ver-
semmelte“ gegen die harmlosen Gast-
geber etliche hochkarätige Chancen.
Studernheim dagegen nutzte eine
harmlose Tändelei zum Siegtreffer.
SV Bad Dürkheim II: Ari - Tugal, Sari, Boyraz - Ishle-
kyay (62. Cakir), Yaman, Ak, Yildiz (75. Acis), Mehmeti -
Ceylan, Muratoglu.

FV Freinsheim II – TuS Großkarl-
bach 0:1 (0:0). Freinsheim II stand de-
fensiv gut, hatte einige Konterchancen
und eigentlich ein Remis verdient.
FV Freinsheim II: Jankowiak - Schleweis, Schmitt,
Schöning (25. Franzreb) - Diehl, Lind (46. Mansour),
Beck, Görtz, Kürbs, Haag - Lehmann. (mkö)

Basketball: SG II bezwingt
den Tabellenführer
BAD DÜRKHEIM. In einem hochdra-
matischen Spiel der Basketball-Ober-
liga besiegte die SG TV Dürkheim/BI
Speyer II in der eigenen Halle den
bis dato ungeschlagenen Tabellenfüh-
rer DJK Nieder-Olm am Sonntag-
abend in der Verlängerung (ausführli-
cher Bericht folgt). (uwe)

Schießen: Dritter Platz
bei „Deutscher“
WACHENHEIM. Die Mannschaft
des SSV Wachenheim erreichte bei
den Deutschen Meisterschaften im
Sportschießen am Sonntag in der Dis-
ziplin Luftgewehr aufgelegt in Dort-
mund mit 890 Ringen einen hervor-
ragenden dritten Platz. Der zweite
Rang wurde nur um einen einzigen
Ring und der erste Platz um drei Rin-
ge verfehlt. Heinz Gleber und Man-
fred Gansert trafen beide 298 Ringe.
Johannes Fridrich erzielte 294 Rin-
ge. (rhp)

Fußball: FC Leistadt I
spielt heute Abend
BAD DÜRKHEIM. Heute, 19.30 Uhr,
tritt FC Leistadt I in der Kreisklasse
Neustadt, Staffel 1, beim TSV Lam-
brecht II an. Leistadt I konkuriert
mit TSG Neidenfels um die Tabellen-
führung, Lambrecht belegt einen Mit-
telfeldplatz. Leistadt I kann wegen
seiner in den letzten Spielen bewiese-
nen Stärke mit „breiter Brust“ bei
Lambrecht II anreisen. (mkö)

þ BAD DÜRKHEIM. Regelrecht „ab-
geschlachtet“ wurde Kreisligist TV El-
lerstadt in Königsbach. SV Weisen-
heim knöpfte dem Tabellenführer die
Punkte ab.

TuS Maikammer – SG Kallstadt/Ungs-
tein 0:5 (0:1). Die Gäste nahmen von
Beginn an das Heft in die Hand. Beim
1:0 ließ Spielertrainer Massimo Giardi-
na zwei Mann aussteigen. Nach der
Pause legte Kallstadt/Ungstein einen
Zahn zu. Zuerst versetzte Jamal
Alouch seinen Gegenspieler, dann den
Torwart und es stand 2:0 (55.). Nach-
dem Thomas Fabian auf 3:0 (68.) er-
höht hatte, ließ die SG Ball und Geg-
ner laufen. Toni Cruciano und und Eli-
as El Achkar setzten mit dem 4:0 (83.)
und 5:0 (90.) die Schlusspunkte.
SG Kallstadt/Ungstein: Schumm - Wolf, Simon Fabian

(62. Maier), Sickler, el Achkar, Britz , Fausto Giardina,
Massimo Giardina (72. Soyyigit), Thomas Fabian (70.
Griebe) - Alouch, Cruciano.

TSV Königsbach – TV Ellerstadt 15:2
(5:1). Ellerstadt musste mit einigen
kurzfristigen Absagen sowie drei ange-
schlagenen Spielern zurecht kommen.
Bis zur Pause hielt sich die Niederlage
noch in Grenzen. Doch weil TVE sich
nicht auf eine Ergebnisverwaltung be-
schränken wollte und weiter munter
nach vorne spielte, geriet die Niederla-
ge in dem trotzdem sehr fairen Spiel
drastisch.
TV Ellerstadt: Vergari - Thiele, Andres (65. Kuqji), Öz-
beck - Mangiavillano, Stefano Risiglione, Maurizio Risi-
glione, Bislimi, Gianforcaro - Stefan Böhmer, Arancio

FC Wacker Weidenthal – TuS Frie-
delsheim 0:4 (0:1). Friedelsheim führ-
te schnell mit 1:0 (7.) durch Reschid
Skrijelj. Der auf einigen Positionen ver-

änderte TuS versteckte sich die ganze
Zeit über nicht, trotzdem dauerte es
eine Stunde, ehe Mustafa Yildirim mit
dem 2:0 (73.) und Christian Langer
mit dem 3:0 (77.) alles klar machten.
Kurz vor Spielende besorgte Tobias
Bartnik für das 4:0-Endergebnis (88.).
TuS Friedelsheim: Pappe - Schlöder, Peter Raule, Rein-
hart - Christoph Raule (77. Langer), Skrijelj, Bartnik,
Pranschke, Schmid, Bader (46. Fiebig) - Ralf Haberern
(63. Yildirim).

TuS Wachenheim – SG Edesheim 1:1
(0:0). Die Hausherren spielten Ein-
bahnstraßen-Fußball, schlossen ihre
Angriffe jedoch zu unkonzentriert ab,
während die Gäste massiv verteidig-
ten. Edesheims 1:0 (46.) „verschlief“
Wachenheim regelrecht. Daniel Kle-
ments Eckball - er war bereits kurz zu-
vor mit dem Ausgleich gescheitert -
köpfte Stephan Würz zum 1:1 (52.) ein.

Die letzten 20 Minuten war Wachen-
heim drückend überlegen, ohne dass
man zu Zählbarem gekommen wäre.
TuS Wachenheim: Weiß - Dauer, Mirgeler, Seppel (65.
Stefan Weigert) - Peter, Klement, Weingarten, Bauer,
Randisi (52. Caglayan) - Yildirim, Stephan Würz.

SV Weisenheim am Sand – SC Boben-
heim/Roxheim II 3:0 (2:0). Grundlage
des Weisenheimer Sieges über den
spielerisch starken Tabellenführer war
eine geschlossene Mannschaftsleis-
tung. Die Gäste waren 30 Minuten
lang optisch überlegen, doch Weisen-
heim führte früh mit 2:0 durch Eitel-
mann (Foulelfmeter) und Gerner.
Nach der Pause nahm Weisenheim die
Zügel ganz in die Hand, Eitelmann er-
höhte per Elfmeter auf 3:0. (mkö)
SV Weisenheim: Butzal - Finkler, Espenschied, Schuh-
macher, Eberding - Tobias Baumann, Andreas Baumann
(80 Schreier), Gerner, Lahni - Adam (81. Schrecken-
bach), Eitelmann (75. Gantner)

Leichtathletik

Bad Dürkheimer Berglauf

aus regionaler Sicht.

Auszug aus der Ergebnisliste bei 427 Teilnehmern im
Ziel (8,7 km / 510 Höhenmeter)

Männliche Klassen

Schüler (bis 15): 1. Quirin Koch (LC Bad Dürkheim)
40:54, 4. Philipp Schüßler (Erpolzheim) 52:02, 5. Philipp
Berger-Tolkun (TV Dürkheim) 55:09
Männl. Jugend (bis 19): 3. Dennis Schantz (LC Bad Dürk-
heim) 46:12, 6. Julian Scheid (SGi Weisenheim) 49:23
M20: 2. Rafael Bender (LC Bad Dürkheim) 36:35, 3.
Tobias Fickenscher 37:32, 17. Florian (beide SGi Wei-
senheim) 45:31, 20. Stefan (LC Bad Dürkheim) 46:31
M30: 10. Steffen Franck (LC Bad Dürkheim) 45:51, 16.
Michael Haas (Freinsheim) 54:16
M35: 17. Georg Sieder (Bad Dürkheim) 48:39, 19. Vol-
ker Wendel (LT Weisenheim am Berg) 49:32, 27. Udo
Lutz (LC Bad Dürkheim) 51:04, 34. Michael Schmitt (Bad
Dürkheim) 53:57, 35. Siegfried Berger-Tolkun (Bad
Dürkheim) 54:06, 41. Bernd Zaun (Kallstadt) 56:34
M40: 13. Matthias Maultzsch (LC Bad Dürkheim) 43:40,
49. Andreas Schmunk (Bad Dürkheim) 51:03, 55. Axel
Bergner (LC Bad Dürkheim) 53:08, 66. Frank Metzner
(LC Bad Dürkheim) 56:25, 69. Michael Bruns (Dürkhei-
mer HC) 57:27
M45: 23. Ulrich Haußmann (LT Weisenheim am Berg)

49:16, 26. Thomas Kramer (Bad Dürkheim) 50:29, 33.
Volker Höfle (SGI Weisenheim) 53:16, 48. Mathias Hart-
mann (Bad Dürkheim) 1:08:00
M50: 7. Peter Gründling (LT Weisenheim am Berg)
46:30, 12. Frank Giel (TV Dürkheim) 47:35, 17. Josef
Knauf (Freinsheim) 49:37, 40. Gholam Allboje (Bad Dürk-
heim) 56:32, 45. Giselher Horr (LC Bad Dürkheim)
57:58, 55. Manfred Braun (TC Ellerstadt) 1:03:54, 57.
Norbert Hausch (Bad Dürkheim) 1:06:00
M55: 7. Michael Roeper (TuS Wachenheim) 48:01, 8.
Giuseppe Iannone (LC Bad Dürkheim) 48:07, 16. Rainer
Hauer (LC Bad Dürkheim) 54:17, 19. Gerhard Müller
(Herxheim am Berg) 56:38, 22. Rudolf Müller (Dürkhei-
mer HC) 1:00:07
M60: 11. Karl-Heinz Krauß (Bad Dürkheim) 1:09:14
M70: 2. Ludwig Mesel (LC Bad Dürkheim) 51:11
Weibliche Klassen

Weibl. Jugend (bis 19): 4. Anja Knufinke (LG Weinstra-
ße/TuS Wachenheim) 53:10
W30: 1. Diana Braun (LC Bad Dürkheim) 52:54
W35: 1. Sabine Rankel (LC Bad Dürkheim) 43:39 (2.
Frau), 9. Tamara Berger-Tolkun (Bad Dürkheim) 58:50
W40: 1. Angelika Alt (LC Bad Dürkheim) 45:36
W45: 7. Andrea Kost (LC Bad Dürkheim) 55:23, 9. Mari-
on Schwarz (LC Bad Dürkheim) 57:42
W55: 1. Eleonore Fischer (LC Bad Dürkheim) 51:07

Mannschaften

Männer: 3. LC Bad Dürkheim (Bender, Koch, Maultzsch)
2:01:09
Frauen: 1. LC Bad Dürkheim (Rankel, Alt, Fischer)
2:20:22

þ BAD DÜRKHEIM. Grüne und rote
Lämpchen leuchten im Takt auf,
manchmal auch – je nach Einseitig-
keit des Duells nur das grüne oder
das rote. Bei den 36. deutschen Fecht-
meisterschaften der Senioren am Wo-
chenende in der Turnhalle der Carl-
Orff-Realschule und der Sporthalle
des Werner-Heisenberg-Gymnasi-
ums wurden unzählige Treffer ge-
setzt und auf der elektronischen An-
zeige sichtbar gemacht.

Dass in zwei Hallen gekämpft wurde,
hatte seinen Grund, denn schließlich
wurden die Titel nach Geschlechtern
getrennt in drei Waffengattungen und
fünf Altersklassen vergeben. Da erst-
mals auch Jungsenioren ab 35 Jahre
startberechtigt waren, gab es mit 380
Fechtern einen Teilnehmerrekord.
Aber die Titelkämpfe, bei denen die
Lokalmatadore fehlten, hatten nicht
nur Masse, sondern auch Klasse zu bie-
ten. „Das Niveau ist gestiegen“, konsta-
tierte Franz Hort (Kassel), Senioren-
sprecher des Deutschen Fechterbun-
des (DFeB). Die deutschen Fechtsenio-
ren sind mittlerweile nämlich auch
weltweit spitze. „Bei den diesjährigen
Europa- und Weltmeisterschaften ha-
ben wir in der Länderwertung jeweils
den ersten Platz belegt und die letzten
beiden Länderkämpfe gegen England
und Frankreich und England haben
wir auch gewonnen“, berichtete Hirt.

Ehemalige Weltklassefechter finden
allerdings eher selten den Weg auf die
Planche, nachdem sie ihre aktive Lauf-
bahn beendet haben. „Solche Athleten

stellen sich eher als Kampfrichter zur
Verfügung“, verwies der Seniorenspre-
cher auf Florettfechter Matthias Behr,
der bei Olympischen Spielen, Welt-
und Europameisterschaften im Einzel
und mit der Mannschaft 13 Medaillen
gesammelt hat.

Dass Fechten auch noch im hohen
Alter betrieben wird, zeigten Hans-
Günter Lafeld (Bielefeld) mit 84 und
Annemarie Grundlehner (Konstanz)
mit 85 Jahren als älteste Teilnehmer
bei Männern und Frauen. Auch Franz
Hirt, der in der Klasse 60+ mit dem
Degen den fünften Rang und dem Sä-
bel den Bronzerang belegte. „Man
kann jedem nur empfehlen zu fech-
ten, denn es hält jung“, sagte der
70-Jährige. Fechten sei außerdem eine
der sichersten Sportarten, äußerte er
mit Blick auf die Kleidung wie die Un-
terziehweste, wie kugelsichere Wes-
ten der Polizei aus Kevlar gefertigt.

„Die Ausrüstung wird auf Herz und
Nieren geprüft“, betonte Franz Hirt.
Alle Kleidungsstücke müssen einen
Stempel tragen, der darüber Auskunft
gibt, welchem Druck sie Stand halten.
„Wenn da etwas nicht stimmt, gibt es
keine Startberechtigung. Es kam auch
vor, dass wir einige wieder nach Hau-
se schicken mussten“, informierte der
DFeB-Seniorensprecher.

Neben den sportlichen Wettkämp-
fen waren die Meisterschaften traditio-
nell auch ein gesellschaftliches Ereig-
nis. Für Freitagabend hatte die Stadt
zu einem Stehempfang in den Rats-
saal geladen und krönender Abschluss
war der Fechterball im Kurhaus. (gai)

FC Leistadt I bleibt auch auswärts in Erfolgsspur
FUSSBALL: 5:0-Sieg bei SpVgg Rödersheim II – Seebach II schießt halbes Dutzend – SG II remis

TV Ellerstadt fängt sich 15 Gegentore ein
FUSSBALL: Drastische Schlappe in Königsbach – SV Weisenheim/Sand bezwingt den Spitzenreiter

Sport-Magazin

þ BAD DÜRKHEIM. Unter der Re-
kordzahl von 427 Teilnehmern beim
Dürkheimer Berglauf waren zahlrei-
che Teilnehmer aus der Region, da-
runter auch vereinslose Jogger, die
sich einmal dieser Herausforderung
stellen wollten. Vom LC Bad Dürk-
heim starteten 20, darunter sechs
Frauen. Vier von ihnen siegten in ih-
ren Altersklassen. Der 15-jährige Qui-
rin Koch gewann mit beachtlicher
Leistung bei den Schülern.

Großer Sport wurde am Samstag gebo-
ten, nachdem der Startschuss zum
Bad Dürkheimer Berglauf gefallen
war (die RHEINPFALZ berichtete).
Natürlich trugen die guten äußeren
Bedingungen dazu bei: Das Wetter
war kühl aber sonnig – wie meistens
in den vergangenen zehn Jahren –
und die Strecke trocken und in gutem
Zustand.

Hinter Sieger Matthias Hecktor
(TuS Heltersberg), der schon dreimal
auf der 8,7 Kilometer langen Strecke
zum Bismarckturm mit 510 Metern
Höhenanstieg gewonnen hat, musste
sich Lokalmatador Rafael Bender vom
veranstaltenden LC Bad Dürkheim
auf seiner Hausstrecke, er wohnt tat-
sächlich am Waldrand und nur „einen
Katzensprung“ von der Strecke ent-
fernt, mit 36:35 und Rang fünf zufrie-
den geben. Nach einer Bronchitis hat
der 29-Jährige noch nicht wieder die
gewohnte Form erreicht. Bereits als
Achter des stark besetzten Feldes lief
Tobias Fickenscher (SGi Weisenheim
am Sand) in 37:32 ins Ziel. Der 23-jäh-
rige Spitzen-Sommerbiathlet zeigte
auf der schweren Strecke, dass er
nicht nur gut schießen kann, sondern
auch ein hervorragender Läufer ist.

Die Überraschung des Tages aber
war die Frauen-Konkurrenz. Die favo-

risierte Sabine Rankel vom LC Bad
Dürkheim, die hier schon fünfmal ge-
wonnen hat und jahrelang den Stre-
ckenrekord hielt, musste der erst
16-jährigen Nadine Gill (LG Schef-
flenzheim) hinterherlaufen, die mit
40:17 Minuten einen neuen Strecken-
rekord aufstellte. Als zweitschnellste
Frau in 43:39 Minuten siegte die
39-jährige Rankel, die im Vorjahr
Deutsche Seniorenmeisterin im Berg-
lauf und dieses Jahr Deutsche Vize-
Meisterin in W35 wurde, wenigstens
in ihrer Altersklasse W35. Und dem
angestrebten Gewinn des Pfälzer Berg-
lauf-Pokals ist Rankel nach diesem
vierten Wertungslauf (von sechs) ei-
nen Schritt näher. Noch eine gute
Wertung und sie hat den Pokal zum
achten Mal in zehn Jahren gewonnen.

Zwei Minuten hinter Rankel kam
Angelika Alt (ebenfalls LC Bad Dürk-
heim) als drittschnellste Frau und Sie-

gerin in W40 ins Ziel. In 51:07 Minu-
ten lief Eleonore Fischer vom LC zum
Sieg in W55. In W30 gewann Diana
Braun mit 52:54 vor vier Konkurren-
tinnen. Zusammen mit Rankel holten
Alt und Fischer so viele Mannschafts-
punkte, dass dem Teamsieg der LC-
Damen in der Pokalwertung nun
nichts mehr im Wege stehen dürfte.

Im Jubel über die junge Frauensie-
gerin und den Streckenrekord ging
fast unter, dass der 15-jährige Quirin
Koch vom LC Bad Dürkheim nur gan-
ze 37 Sekunden später am Bismarck-
turm eintraf und als Sieger bei den
Schülern eine exzellente Leistung bot.
Mit 40:54 Minuten lief er die zweitbes-
te Schülerzeit, die je auf dieser Stre-
cke erzielt wurde. Ludwig Mesel (72)
lief in 51:10 Minuten auf Rang zwei in
der Klasse M70 ins Ziel, eine Minute
hinter dem zwei Jahre jüngeren
M70-Sieger. (shg)  —Zahlenspiegel

Mit dem Herrenflorett stehen sich in der Altersklasse 50+ gegenüber Arno Greiner vom FA Coburger TS (links)
und Dieter Lippold vom PSV Stuttgart.  —FOTO: E. KUNZ

ZAHLENSPIEGEL

Im Blickpunkt

Lokalmatadore überzeugen bei ihrem „Heimspiel“
LEICHTATHLETIK: Beim Bad Dürkheimer Berglauf haben Sportlerinnen und Sportler aus Bad Dürkheim und Umgebung starke Auftritte

LC-Lokalhelden: vorn Eleonore Fischer dahinter Ludwig Mesel.  —FOTO: FRANCK

þ BAD DÜRKHEIM. Der SG Gönn-
heim/Bad Dürkheim fehlte im Be-
zirksklassespiel in Speyer die Kraft.
Heute, 19 Uhr, empfängt FV Freins-
heim Croatia Ludwigshafen.

VfR Speyer – SG Gönnheim/Bad
Dürkheim 4:2 (0:1). Gönnheim/Dürk-
heim war in der ersten Hälfte die bes-
sere Mannschaft und führte nach ei-
nem Kopfballtor von Daniel Ries ver-
dient mit 1:0 (30.). Gleich danach hatte
Oliver Kramer bereits das 2:0 auf dem
Fuß. Die Gäste hatten in der ersten
Hälfte eindeutig die besseren Möglich-
keiten. Nach der Pause fand die Spiel-
gemeinschaft zunächst keine Einstel-
lung mehr zum Spiel. Nach einer Ab-

wehr durch die Mitte nutzte das Spey-
er direkt zum 1:1 (61.). Dann wieder
war die SG zu weit vom Gegner weg
und Speyer erhöhte auf 2:1 (62.). We-
nig später musste Alexander Bassemir
mit Gelb-Rot vom Platz. SG-Trainer
Jürgen Anton kritisierte, dass das vo-
rausgegangene Foul vom Gegner aus-
gegangen sei. Im Anschluss an eine
Ecke erzielte Yilmaz Cil den 2:2-Aus-
gleich (86.), doch nach einer Ecke er-
höhte Speyer auf 3:2 (88.), Torhüter
Michael Schier war auf der Linie kle-
ben geblieben. Beim 4:2 war die SG-
Abwehr völlig entblößt.
SG Gönnheim/Dürkheim: Schier - Bassemir, Zittel
(88. Heinrich), Nils Stetter - Cil,Prinz, Mutter, Ralf Hof-
säß, Ries (70. Umstadt)- Karch, Kramer. (mkö)

Spät auf Verliererstraße
FUSSBALL: SG Gönnheim/Dürkheim in Speyer

Gefechte in „kugelsicherer Unterwäsche“
FECHTEN: 36. Deutsche Senioren-Meisterschaften in Gymnasiums- und Realschulsporthalle – Beobachtungen an der Planche
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